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"Kennen Sie folgende Angebote und nutzen Sie diese?"

N=120 bekannt und 
genutzt

bekannt, aber 
nicht genutzt

nicht bekannt

n % n % n %

Jahresgespräch 98 83,1 6 5,1 14 11,9

Dienstbesprechung 94 81,0 8 6,9 14 12,1

MILA 91 79,1 12 10,4 12 10,4

Workshop (ASITA) 53 47,3 21 18,8 38 33,9

Handlungsempfehlung 15 13,8 30 27,5 64 58,7



Übersicht der Bewertungen zu den durchgeführten 
Maßnahmen bei den hauswirtschaftlichen Diensten

Mittelwerte

Gesamt Beschäftigte 45 
Jahre und älter

Beschäftigte mit gutem 
Gesundheitszustand

Handlungsempfehlung
Idee 7,09 7,85* 8,04*
Umsetzung 6,49 7,08* 7,30*

Mila
Idee 8,37 8,86*
Umsetzung 7,77 8,47*

Dienstbesprechung
Idee 8,15
Umsetzung 7,99

Jahresgespräch
Idee 8,67
Umsetzung 8,76

Workshop (ASITA)
Idee 8,08 8,71* 8,95*
Umsetzung 7,92 8,39* 8,63*



Zusammenfassung der Ergebnisse

▪ Die Angebote/ Maßnahmen sind zumeist bekannt.

▪ Ideen werden fast immer besser bewertet als die Umsetzung der Maßnahmen.

▪ Bei Mittelwertvergleichen im Geschlechtervergleich sind keine signifikanten 
Unterschiede zu vermerken.

▪ Bei Mittelwertvergleichen nach Alter und Allgemeinen Gesundheitsstatus gibt es einige 
signifikante Ergebnisse:

− Die älteren Teilnehmende bewerten die Idee und Umsetzung der Handlungsempfehlungen 
sowie die  Idee und Umsetzung der ASITA-Workshops besser.

− Mit Ausnahme der Jahresgespräche und der Dienstbesprechung werden alle Angebote von 
den Teilnehmenden mit gutem Gesundheitszustand besser bewertet.


